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verfügen. Der Vorsitzende der Müitärdelegation des Schweiz.
Skiverbandes, Obert Lardelli in Chur, hob anläßlich der Preisverteilung
in zündender Ansprache die große Bedeutung dieses außerdienstlichen

Ausbildungszweiges treffend hervor. Und welchem der wackern
Patrouillenläufer mag das Herz nicht höher geschlagen haben, als
der Vertreter des Bundesrates, Oberstdivisionär Loriol, im Morgengrauen

des 14. Februar droben auf der Scheidegg, angesichts der
herrlichen Bergwelt, patriotische Worte an die Teilnehmerrichtete
und sie zur Treue und Hingabe an Armee und Heimatland
ermahnte Möge dem nächsten Militärpatrouillenlauf in Château d'Oex
ein ebenso glänzender Erfolg beschieden sein!

Totentafel
Capitaine-pharmacien Ignace Musy, né en 1886, préc. cdt.

cp. san. III/2, décédé à Fribourg le 27 Janvier 1926.
Colonel de Justice Mil. Charles Egger. né en 1862, préc.

grand-juge Trib. Div. 2,- décédé à Fribourg le 10
Février 1926.

Geniehptm. Bruno Zsehokke, geb. 1860, zuletzt Ldst., gew.
Lektor an der Militärwissenschafti. Abt. der E. T. H.,
gest. in Zürich am 13. Februar 1926.

Art.-Oberst Franz Xaver von Moos, geb. 1852, bis 1915
Platzkdt. Luzern, gest. in Luzern am 14. Februar 1926.

Premierlieut. d'inf. Henri Giguer, né en 1880, Q-M. de la
Place de mob. Aigle, décédé à Aigle le" 16 Février 1926.

Inf.-Oberstlieut. Anton Berger, geb. 1873, Bahnhofkdt. von
Biel, gest. in Biel am 23. Februar 1926.

Inf.-Oberst Gustav Badertscher, geb. 1861, zuget. Stab Tert.-
Kdo. III, gest. in Bern am 24. Februar 1926.

Inf.-Majoi Josef Wipfli, geb. 1883, Kdt. Geb. I. Bat. 87, gest.
in Altdorf am 4. März 1926.

• Sektionsberichte.

Offiziers-Gesellschaft der Stadt Solothurn nnd Umgebung. Donnerstag,

den 4. Februar sprach Herr Oberst Bardet, Kreïsinstruktor der 3. Division,
über die Englischen Manöver .1925.

Freitag, den 26. Februar referierte Herr Major i/Gst. A. Strüby, Bern,
über „Die Brigade als Kampfeinheit nach der neuen Truppenordnung. "

Oberaargauischer Offiziersverein. Das Vereinsjahr 1925 fand in der

Hauptversammlung vom 7. Februar 1926 in Langentbai seinen gewohnten
Abschluß, -i

Im Tätigkeitsbericht waren 5 Vorträge zn erwähnen: 1. „Die Operationen
Lecourbes im August 1799 am Gotthard" ; 2. „Das Gefecht an der Grimsel vom
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